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Erscheint tSglich Nachmittags

I iluinahme der Sonn u Feiertage

Abomicinentspreis
dinleljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Aiisertionspreis
slk die viergespaltene Corpus

ZÄe oder deren Raum 15 Pfg

Neunundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebühren 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werden bis VUHrVor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

M 369 Sonnabend den 16 Novemver 1878
Ausgabe und Slunahmestelle wr Inserate und Abonnements bei N b kokn gr Steinstraße 73 Vsnnvnderg Geiststraße 67 und N penne Leipzigerstraße 77

Montag den 18 November or
keine Sitzung der Stadtverordneten

w Borsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Telegraphische Depeschen
Wiesbaden 14 November Se Majestät der Kaiser

Hute der gestrigen Vorstellung im Hoftheater bei in welcher
Keigenvirtuos Dengremont konzertirte letzterer wird auf

U Wunsch des Kaisers heute nochmals auftreten
Darmstadt 14 November Nachdem einer Mitthei

lung der gestrigen Darmstädter Zeitung zufolge die vier
Wer des Großherzogs die Prinzessinnen Victoria Irene
ke und Marie bereits an der Diphteritis erkrankt waren
Idet ein heute ausgegebenes Bulletin daß auch der Erb

Merzog Ernst Ludwig von der nämlichen Krankheit befallen
den ist Die Prinzessin Victoria befindet sich auf dem

gütigst Kge der Besserung bei der Prinzessin Alice ist gleichfalls
leichte Besserung eingetreten
Schwerin 14 November Die Stände haben die

Werungsvorlage betreffend den Bau der Sekundärbahn
Ärm Malchin mit einer Verlängerung derselben bis ans
Ihr des Müritz Sees angenommen

Wien 14 November Nach einer Meldung der
Mse geht das zwischen der ungarischen Regierung und

Rothschild schen Konsortium abgeschlossene Ueberein
Äineu dahin daß der Bedarf zur Einlösung der Schatzbons

iler Emission im Betrage von 76 Millionen nominal
ch eine Domänen Anleihe und der Bedarf zur Deckung

Ä nächstjährigen Defizits und der Okkupationskosten für
S S durch eine Emission ungarischer Goldrente aufgebracht
den soll

Nach einer Mittheilung der Polit Korresp beläuft
ich sür die im Reichsrathe vertretenen Länder der Betrag
A bis Ende September 1878 eingegangenen direkten Steuern

66300000 U 1700000 Fl mehr als im vorigen
Zche Das Reinerträgniß der indirekten Steuern bis zu
selben Zeitpunkte beträgt 117 800000 Fl also eine

Niou Fl weniger als 1877 Die Mehrerträgnisse an
Mien Steuern werden durch das fortwährende Steigen
Ä Zuckerexports und durch die daraus folgenden höheren
slMmstitutionen paralhsirt

Meldungen der ,Polit Korrefp, Aus Belgrad
heute Die Wahlen sür die Skupschtiua sind im ganzen

ji de in der größten Ordnung vor sich gegangen und im
Äne der bestehenden Regierung ausgefallen Aus
Mistantinopel von heute General Skobeleff hat das
Zmmando der türkischen Vorposten Aufstellung hinter Lnle

as von dem ihm zugekommenen Befehle des Oberbefehls
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Habers General Totleben in Kenntniß gesetzt seine Truppen
in Höhe der Station Saidler vorzuschieben Die türkischen
Truppen sind hierauf vom Seraskierate angewiesen worden
sich zurückzuziehen den Ort Saidler jedoch besetzt zu halten
Gleichzeitig wurde die Vorpostenstellung der Türken in dem
gedachten Orte durch 2 Brigaden verstärkt

Paris 14 November Die Akademie hat heute an
Lomsnie s Sielle Taine zu ihrem Mitglied gewählt

Versailles 14 November Die Deputirtenkammer
hat heute die Wahl des Baron de Bourgoiug Bonapartist
für uugiltig erklärt Die Berathung über die Wahl Fonrton s
der am 16 Mai v I das Ministerium des Innern über
nahm ist aus nächsten Montag festgesetzt Die Budget
berathung beginnt am Donnerstag

Bombay 13 November Die aufständische Bewegung
in Seistan hat nachgelassen die Entsendung persischer Truppen

abtheilungen ist in Folge dessen eingestellt worden In
dem Distrikte von Nejd Arabien ist eine ernste Insurrektion
gegen die dortigen türkischen Behörden ausgebrochen

Athen 14 November Ueber die Antwort Englands
auf die Depesche des Ministers Waddington in Betreff der
griechischen Angelegenheit verlautet in hiesigen politischen
Kreisen England habe zwar erklärt daß es den in der
Depesche befürworteten Schritten nicht zustimmen könne
gleichzeitig aber betont daß es hoffe die Pforte werde sich
ihrerseits angelegen sein lassen dem in der Depesche aus
gesprochenen Verlangen nachzukommen Ueberdies werde
England in diesem Sinne seinen Einfluß bei der Pforte
geltend machen Weiter wird dann unterrichteterfeits
versichert daß der englische Botschafter bei der Pforte
La Yard bereits in dieser Richtung die erforderlichen Schritte
gethan hat und daß in Folge deffen auch die türkische
Regierung wie bereits bekannt dem griechischen Gesandten
die Ernennung von Delegirten zur Rektisizirung der griechischen

Grenze vorgeschlagen hätte Bezüglich dieser Rektisizirung
macht sich hier die Ansicht geltend daß wenn man türkifcher
seits in eine Abtretung Janinas nicht willigen zu können
glaubt diese Schwierigkeit dadurch ausgeglichen werden
könnte daß die Pforte im Besitze Janinas belassen würde
und dagegen auf theffalischer Seite eine über die vom
Kongresse proponirre Linie des Salambria nach Norden
hinausreichende Gebietsabtretung zugestände

Konstantinopel 13 November Nach hier ein
gegangenen Nachrichten sind beträchtliche russische Truppen
abtheilnngen in Adrianopel eingetroffen

Berlin 14 November
Die Abgeordneten werden sich auf eine lange

Session gefaßt zu machen haben außer dem Etat andert

halb Dutzend Justizgesetze Vorlagen des Handelsministers
und Gesetzentwürfe des vr Friedenthal Erfahrungsgemäß
kommen in jeder Session während der Verhandlungen noch
neue Vorlagen auf die bei Beginn der Session nicht gerech
net war und wahrscheinlich wird sich mit einigen wichtigen
Entwürfen der Minister des Innern einfinden Interpella
tionen Anträge und Petitionen kommen ebenfalls in Masse
und soll der Reichstag mit dem Landtage nicht gleichzeitig
tagen so ist es nicht ganz unmöglich daß der Landtag noch
eine Nachsession auszuhalten hat Das Mandat der Abge
ordneten läuft bis zum 12 Januar 1880 die Legislatur
periode währt also noch circa vierzehn Monate

Die von Brennerei Unternehmern an den
Bundesrath gerichtete Petition wegen Aushebung der
durch das Reichsgesetz vom 8 Juli 1868 bestimmte fub
sidiarifchen Haftp ficht der Brennereitreibenden für
Zuwiderhandlungen gegen die Branntweinsteuergesetze durch
Verwalter Gewerbsgehülsen und Hausgenossen hat nur ge
ringe Aussicht auf Erfolg da insbesondere die preußische
Regierung dem Vernehmen nach ernstliche Bedenken prin
zipieller Natur gegen eine derartige Abänderung der Brannt
weinsteuer Gesetzgebung hegt

Offiziös wird berichtet Die Vofsische Ztg spricht
von einem erneuten Urlaub des Fürsten Bismarck Der
Ausdruck ist nicht anwendbar Der Fürst nimmt an den
Geschäften auch während seiner Abwesenheit Theil so weit
er es für nothwendig und erwünscht hält Die Leitung der
laufenden Geschäfte überläßt er auf Grund des im März
d I aä Zwo erlassenen Gesetzes den für ihn ernannten
Stellvertretern auf den verschiedenen Verwaltungsgebieten
also für den Vorsitz im preußischen Staatsministerium dem
Vicepräsideuten desselben Grafen Stolberg Der Letztere
kehrt heute aus Wernigerode zurück und wird morgen einer
Sitzung des Staatsministeriums präsidiren in der es sich
um Landtagsangelegenheiten handeln wird

Am 20 d M finden im Kultusministerium kom
missarische Berathungen über eine Reform der Verwaltung
des Medizinal Wesens statt nachdem das Verbleiben
dieses Verwakungszweiges beim Kultusministerium außer
Frage steht

Wien 14 November Berl Tagebl Schuwaloffs
Eröffnungen wurden vom Kaiser mit großer Befriedigung
aufgenommen Schuwaloff betonte wiederholt des Ezaren
Wunsch nach buchstäblicher Ausführung des berliner Vertrags
und desavouirte entschieden die für ein Großbulgarien
agitirenden russischen Funktionäre andererseits erklärte Schu
waloff sich über seinen Empfang befriedigt und von der Frie
densliebe und Vertragstreue Oesterreichs überzeugt worden
zu sein
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Günther von Vliedungen
I Erzählung aus der Resormationszeit von Fr Palmio

Fortsetzung

Siehst du noch immer nichts hatte die Mutter
Ä gefragt Gar zu lange bleibt doch heute der Vater
4 und sicher hatte er mir versprochen das Martinsfeft

alljährlich bei uns zu feiern Ist doch heute der Tag
er vor Jahren mich heimführte als seine Frau Wenn
das böse Wetter ihm den Weg nicht verweht hat und
der Dunkelheit irrt Den ganzen Tag hat mich die

e um ihn nicht verlassen
Wie du dich gleich ängstigst lieb Mütterchen, ent
Regina freundlich und trat zu dem Lehnstuhle heran

,inner weiß wohl genauer Weg und Steg meilenweit um
ßii als er und dazu hat er die beiden Knechte mit und vor
M Dingen Pluto den treuen Hund der auch in ärgerem
Äil schon den Weg sicher gefunden Nein ich meine
h der Weg wohl wieder so schlecht sein wird daß die
tzm nur mühsam Schritt sür Schritt vorwärts kommen

und du weißt ja daß der Vater Wagen und Pferde
i Knechten allein nicht überlassen mag Zudem sprach er
bei seinem Abschiede von einem wichtigen Geschäfte das

ia Nordhausen bei seiner Rückkehr aus dem Thüringschen

m wolle Wenn nun dieses ihn länger aufgehalten
jer zuvor gemeint

Du hast Recht liebes Kind, meinte Frau Elisabeth
ist thöricht daß ich mich unnütz mit Sorgen um den

iiw abquäle er steht ja überall in Gottes Hut
Regina kehrte ans Fenster zurück und Stille herrschte
Zimmer wie zuvor Plötzlich wandte sich das Mäd
eilends um Durch die Dämmerung hatte sie eine

ch Gestalt in weitem Mantel die Anhöhe hinauskommen
N Mutter er kommt I so jauchzte sie in Heller Freude
id ehe die Mutter ein Wort entgegnen konnte war das

cn aus der Stube hinaus hatte den schweren Holz
öl von der Hausthür zurückgezogen und schlang dem

der an der Schwelle stand die Kapuze gegen das

Schneetreiben weit über den Kopf gezogen beide Arme um
den Hals

Willkommen Väterchen daheim Gelobt sei Gott daß
du wieder bei uns l rief das fröhliche Mädchen und drückte
ihre Lippen gegen den Mund des Mannes Aber in dem
selben Augenblicke ließ sie den Umschlungenen los und hielt
beide Hände vor ihre Augen denn auS dem Munde des
Wanderers klang es dem Mädchen es hätte vor Scham
in die Erde sinken mögen

Ihr irrt Jungfer Regina ich bin nicht der welchen
Ihr erwartet

Auch den Fremden hatte die unerwartete Begrüßung
überrascht er bewegte sich nicht von der Stelle So stan
den die beiden stumm einander gegenüber

Warum kommt Ihr nicht herein rief Frau Elisa
beth aus der Stube Lang ist mir die Zeit geworden
mein Peter seit du von mir gingest Peter Regina

Die Worte der Frau gaben dem Fremden in der Haus
thür Leben und Sprache wieder Vergebt, begann er
Frau Elisabeth dem späten Gaste Von weitem sah ich

das Licht in Eurer Stube glänzen ich wähnte Herrn Peter
von der Reise zurückgekehrt und ihn heute noch zu begrüßen
trieb es mich hierher

Und während er so sprach war er den Schnee von
seinen Gewändern schüttelnd und die Kapuze des Mantels
zurückschlagend in die Stube getreten Voll schien das Licht
auf die Züge Günthers die tief geröthet waren vielleicht
von der scharfen Luft die draußen wehte vielleicht von
innerer Bewegung

Seid mir willkommen hochwürdiger Herr, grüßte
den Eingetretenen Frau Elisabeth Ihr wißt die Lähmung
meiner Füße bindet mich an den Stuhl sonst wäre ich Euch
entgegengekommen die Hand zum Willkommen zu reichen
Und du Regina

Erst jetzt merkte sie daß das Mädchen nicht ins Zim
mer zurückgekommen

Verzeiht ihr, entschuldigte die Frau noch jung und
unerfahren ist sie und die Sorge um den Vater hält sie
vielleicht noch draußen vor der Thür Legt einstweilen den
Mantel ab und setzt Euch hier zu mir an den Ofen denn

nicht geraden Wegs vom Kloster scheint Ihr zu kommen
Durchnäßt sind Euch die Kleider als ob Ihr weiten Weg
in diesem Wetter gethan

Ihr irrt nicht, entgegnete Günther von Trebra
komme ich ein schwer Kranker rief mich heut Nachmittag
dorthin und gewaltige Schneemassen hat der Wind in dem
Hohlwege zusammengefegt der von hier nach der Waldung
führt Doch sorgt nicht meinetwegen ich bin solches schon
gewöhnt

Plötzlich riß Regina hastig die Thür auf Sie kom
men Mutter sie kommen Deutlich habe ich das Knallen
der Peitschen gehört auch Plutos Geheul klang dazwischen

Sie war eilig bei diesen Worten ins Zimmer getreten
als sie den jungen Mönch erblickte senkte sie das Köpfchen
und verstummte

Nun Regina eiferte Frau Elisabeth willst du dem
hochwürdigeu Herrn nicht zum Gruße die Hand geben

Regina erröthete Schweigend trat sie auf Günther
zu aber die Augen suchten den Boden als sie dem Manne
die Fingerspitzen reichewär sie flüchtig wieder zur
Thür hinaus

Verzeiht dem Kinde, bat die Mutter die Freude
um den wiederkehrenden Vater hat ihm heut den Kopf ver
wirrt Doch jetzt meine auch ich Geräusch zu hören Ge
lobt sei Gott daß er den Theuern mir wiederbringt

Von der Straße her erschollen wirklich nahende Rufe
das Geräusch der Wagen dämpfte der weiche Schnee Noch
ein paar Augenblicke und auf dem Vorraum des Hauses
ertönten schwere Tritte Die Stubenthür ward aufgerissen
ein Mann trat ins Zimmer beide Arme breitete er nach
der Frau im Lehnstuhle aus

Elisabeth meine Elisabeth Grüß Gott mein theures
Weib so klang es in herzlicher Freude von seinen Lippen
Dann eilte er rasch zum Lehnstuhl und barg das Haupt in
den Händen der zitternden Frau

Geräuschlos hatte sich Günther an das Fenster des
Gemachs zurückgezogen Es war ihm unlieb ein wie er
meinte störender Zeuge dieser Begrüßung zu sein und
bitteres Weh durchzog seine Brust Er hatte ja niemanden
daheim der seiner Rückkehr sehnsüchtig Harrte der festlich
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Haupt Gewinne
5 Klasse 94 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 14 November 1878

1 Gewinn s 5000 auf Nr 36696
30 Gewinne s 3000 6 auf Nr 2806 6191 8260

27884 30469 32030 34863 36697 44883 47145 51258
52746 53171 55513 56180 56432 60685 60905 61391
69939 70127 73871 75290 78031 79670 88232 94803
96809 97574 98813

33 Gewinne 5 1000 auf Nr 6633 15401 16307
16514 22028 24478 24547 28284 29762 31708 34092
40788 44406 47020 47822 50555 51200 57855 58468
59401 62746 63882 66215 67987 77608 77988 78285
80012 90259 92972 93674 95006 98022

33 Gewinne g 500 aus Nr 3893 9871 12693
12946 13761 15750 17866 19085 21103 21163 27573
28143 30424 31113 32168 32742 37712 41601 42419
42924 45478 48133 48773 50759 52809 55754 56469
58158 62783 67127 69769 72530 72597 90338 94384
96002 97208 99668

96 Gewinne g 300 auf Nr 3 297 1232 2050
3275 3769 3928 4723 5500 8277 8350 10583 13075
13468 18782 18807 19941 20518 23080 24681 25158
25966 26458 27610 28849 30187 30380 30795 30978
31427 32871 34873 35273 36041 37844 39587 39736
41142 42013 43300 44343 45358 46976 47568 48198
48546 48680 49336 49727 51328 51651 51828 52676
53411 53797 54003 54515 55561 56753 56847 57165
57768 57871 58237 58971 60561 61964 62834 62839
64950 67520 67924 73429 74021 76450 76806 78894
80011 80188 81262 82709 82990 83123 83903 83963
85372 88471 90188 92083 92904 93182 93298 94055
94980 98975 99985

Medigt Änzeigm
Am 22 Sonntage nach Trinitatis den 17 Nov predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Sup Förster

Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Konsistorialrath v Drhander

Montag den 18 November Abends 6 Uhr Missions
stunde Herr Diak Wächtler

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diak Wächtler
Um 2 Uhr Herr Oberdiak Pastor Sickel

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sa ran
Nachm 2 Uhr Herr Diak Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 U Hr Diak Nietschmann
Domlirche Vorm 10 Uhr Herr Dompred F o cke Abends

5 Uhr Herr v Neuenhaus
Zu Neumarkt Sonnabend den 16 November Abends

6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann
Sonntag den 17 November Vorm 10 Uhr Derselbe

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Mittwoch den 20 November Abends 6 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Hoff mann
Zu Glancha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Seiler

Nach d Gottesdienst Beichte u Kommunion Derselbe
Freitag den 22 November Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Seiler
Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Vorm 9 Uhr Derselbe Nachm
2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evang Luther Gemeinde Vorm 9 u Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr und Nachm

3 /2 Uhr Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebich eusteiu Vorm 10 Uhr Herr Superint Urtel
Nachm 2 Uhr Herr Past Grün eisen

Baptisteu Gem zu Giebichenstein Vorm v 9 bis 11U
und Nachm von 3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Schwurgerichtshos in Halle
Sitzung am 14 November

Vorsitzender Gerichtsschreiber wie bisher Beisitzer
Kreisgerichtsräthe v Mittelstädt Hehler die Kreisrichter
Dr Scholz und Sydow Staatsanwalt Staatsanwalt
Wohtasch

Als Geschworene wurden ausgeloost Möhring Gru
beninspektor in Sandersdors Winkler Gutsbesitzer in
Rieda Schmidt Gutsbesitzer in Roitzsch Wernicke
Gutsbesitzer in Belleben Schröter Gutsbesitzer in Kitzen
dorf Berghaus Holzhändler hier Fehse Gutsbesitzer
in Neutz Möhlan Gastwirth in Kelbra Hackbarth
Werkführer in Bitterfeld Köhler Maschinenbauer in
Gerbstedt Mensdorf Ortsschulze in Zschernitz Apel
KäuMann hie Vennecke Rentier hier

Als Vertheidiger fungirten die Referendarien Eisentraui
Schede Rechtsanwalt Otto Referendarien Stahlschmidt und

Sontag

Haus und Zimmer dem Wiederkehrenden zum Empfang
schmückte Er hatte bisher nie etwas von dieser Lücke in
seinem Leben empfunden jetzt spürte er sie zum ersten Male
Früh waren ihm beide Eltern gestorben er konnte sich ihrer
kaum noch entsinnen Entfernte Verwandte hatten der bei
den zurückgebliebenen Knaben sich angenommen Doch rauh
und unfreundlich waren sie gegen die fremden Kinder die
ihnen die Sorge um das tägliche Brod gemehrt hatten so
daß Günther und sein Bruder die strenge Regel des Kon
vikts das sie bald aufnahm als goldene Freiheit begrüßten
Nie hatte der fremde Mönch etwas gewußt ja geahnt von
der Macht irdischer Liebe der Liebe zwischen Mann und
Weib als unrein und sündig war sie ihm in den Hörsälen
seiner Lehrer geschildert worden Nun aber neidete er den
Mann aus dem Volke der solche Liebe empfangen und
geben durfte während ihn selbst das strenge Klostergelübde

band Forts folgt

Der Zimmermann Karl Stiel aus Hohenthurm war
wegen Meineides der wegen Diebstahls bereits bestrafte
Arbeiter Anton August Ho ff mann daher wegen Verleitung
zum Meineide angeklagt

Aus den Miethen des Ritterguts Niemberg wurden im
Februar d I Kartoffeln entwendet Der Arbeiter Hoff
mann und dessen Sohn wurden als Thäter verdächtigt Bei
der am 24 desselben Monats vorgenommenen Haussuchung
fanden sich bei Hoffmann auch wirklich Kartoffeln vor über
deren Erwerb vom Amtsvorsteher befragt Hoffmann Vater
und Sohn angaben dieselben unterwegs in Niemberger Feld
stur zerstreut umher liegend aufgelesen in dem Graben am
Wege von Hohenthurm nach Zeundorf resp Niemberg zu
sammen auf einen Haufen gelegt und auf dem Rückwege
mit nach Hause genommen zu haben Sie beriefen sich auf
das Zeugniß des Zimmermanns Stiel Gegen Hoffmann ssn
wurde Anklage erhoben und Stiel als Entlastungszeuge ge
laden Dieser bekundete und beschwor nun daß er anwesend
gewesen als Hoffmann aus einer Furche am Wege etwa
2 Metzeu Kartoffeln die derselbe am Morgen gefunden zu
haben vorgegeben genommen hätte Hoffmann und Sohn
bekundeten aber später die Kartoffeln in der Nacht vom
22 zum 23 Februar c gestohlen zu haben und mit Stiel
bei jener Gelegenheit nicht zusammen getroffen zu sein
Stiel saß bei der auch bei ihm abgehaltenen Haussuchung
am 24 Februar mit entblößtem Fuße in der Stube er
gab vor den Fuß erfroren zu haben seit 4 Wochen sei er
schon an das Zimmer gefesselt ohne etwas verdienen zu kön
nen Hernach behauptete derselbe zwar daß er nur wegen
Arbeitslosigkeit zu Hause geblieben sei aber an jenem Tage
sei er zu einem Zimmermeister nach Niemberg gegangen
Durch Zeugenaussagen ist die letztere Behauptung aber
widerlegt auch seine Ehefrau hat versichert daß ihr Ehe
mann 3 bis 4 Wochen vor erwähnter Haussuchung das
Zimmer nicht habe verlassen können

Hoffmann hat offenbar den Stiel zum Meineide ver
leitet Von vornherein hat Hoffmann beabsichtigt die Kar
toffeln als gefunden auszugeben er hat seinen Sohn in
dieser Richtung auch instruirt Die Haussuchung war ab
gehalten ein Zeuge für den Kartoffelfund nöthig Stiel
wurde zur Zeugenfchaft aufgefordert Derselbe zeigte sich
bereitwillig denn derselbe befand sich wegen Diebstahls an
Soolweiden zu jener Zeit in Untersuchung und bedürfte in
dieser Angelegenheit auch einen Entlastungszeugen So lei
steten sich beide Personen Gegendienste bei den resp Kar
toffel und Soolweiden Diebstählen Hoffmann behauptete
zwar daß sich Stiel ihm als Zeuge angeboten habe doch
konnte er dies nicht erweislich machen Die übrigen Hoss
mann schen Angaben erschienen überdies lügenhaft und wider
spruchsvoll

In der heutigen Verhandlung bestritten die Angeklagten
ihre früheren gerichtlichen Aussagen ein Hauptentlastungs
zeuge war ausgeblieben Vertagung der Sache wurde des
halb seitens der Staatsanwaltschaft beantragt und solche vom
Gerichtshose beschlossen

Demnächst kam in nicht öffentlicher Sitzung die Unter
suchungssache gegen die Dienstknechte Friedrich Franz
Schwarze aus Klitzschmar Friedrich August Eckelt aus
Kölsa und Friedrich Erdmann Haase aus Klitzschmar wegen
Nothzucht resp Hülfeleistung zur Verhandlung Dem Ver
nehmen nach wurden verurtheilt Schwarze zu 3 Jahr
Zuchthaus und 3 Jahr Ehrenverlust Eckelt zu 1 Jahr Ge
fängniß und 1 Jahr Ehrenverlust Haase zu 1 Jahr 6 Mo
nat Zuchthaus und Ehrenverlust auf 2 Jahr

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat den Schullehrern

Schulze zu Hohengrieben im Kreise Salzwedel und
Klimpsch zu Baudach im Kreise Crossen bisher zu Zettitz
desselben Kreises und dem pensionirten Schleusenmeister
Langner zu Aken a/Elbe bisher zu Zeddenbach im Kreise
Querfurt das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Se Majestät der König hat den Kreisgerichts
Rath Suszcynski in Schneidemühl zum Direktor des
Kreisgerichts in Zeitz ernannt

Der Rechtsanwalt und Notar Schiplack zu
Staßsurt ist in gleicher Eigenschaft an das Kreisgericht zu
Neustadt W Pr mit Anweisung seines Wohnsitzes daselbst
versetzt worden

Raum bürg Die Restaurationsarbeiten am nanm
burger Dom haben mit der Herstellung des Innern ihren
Abschluß noch nicht gefunden vielmehr ist die Restauration
und Vervollständigung des Aeußern jetzt in Aussicht genom
men und ist der königl Bauinspektor Herr Werner wel
chem die Projekte und die Leitung der bisherigen Arbeiten
übertragen war in Folge Genehmigung des Herrn Kultus
ministers mit den Entwürfen und Veranschlagungen für die
weiteren Ausführungen auch jetzt wieder betraut und bereits

damit beschäftigt Kr Bl
Anhalt

Bernburg 12 November Die wundervolle Uhr
welche eine wahrhafte Zierde unseres Rathhauses ist und
zu deren Anblick tagtäglich sich schaulustige Bewunderer im
Rathhause selbst aus fernen Orten einfinden ist bekanntlich
nicht blos das Kunstwerk des Mechanikus Herrn I I Fuchs
sondern auch das hochherzige Geschenk desselben welches er
der Stadt dargebracht hat Die Stadtvertretung hat sich
gedrungen gefühlt dem Herrn c Fuchs dafür ein Zeichen
dankbarer Anerkennung zu verehren Es ist demselben stadd
seitig eine massiv silberne Votivtasel mit verzierter Einsas
sung geschenkt und von dem Oberbürgermeister Pietscher mit
herzlichen Worten überreicht worden

Gestern Nacht zwischen 11 und 12 Uhr wurde
hier ein Meteor von seltener Schönheit beobachtet Es be
wegte sich als hellglänzender Lichtstrahl mit bläulich grünem

Schweife am Monde vorbei unter einem Winkel von circa
45 Graden nach dem Horizont zu Wenn man auch im
November Sternschnuppen und kleinere Meteore öfters zu
sehen bekommt so dürfte doch eine Erscheinung von gleicher

Lichtstärke und Farbenschönheit seit einer Reihe von Jahren

nicht beobachtet worden sein Z Z
Am 10 d Mts beging der Knecht Spelling sein

50jähriges Dienstjubiläum beim Gutsbesitzer Daniel Lücke
in Hecklingen Sein Dienstherr fuhr mit dem Jubilar in
der Equipage am Amtsbureau vor wo diesem die von dem
Herzog verliehene silberne Verdienstmedaille für 50jährige
Diensttreue durch den Amtsvorsteher ausgehändigt wurde
desgleichen auch ein aus derselben Quelle fließendes Geld
geschenk von 50

Sachsen und Thüringen
Leipzig 13 November Das Gastspiel der Mei

ninger das hier einen überaus glänzenden Erfolg zu ver
zeichnen gehabt ist zu Ende Die Meininger gehen von hier
nach Breslau woselbst sie am 18 November zum ersten
male auftreten

Gotha 13 November Der hiesige Stadtrath hat
heut e auf Grund des Z 16 des Reichsgesetzes vom 21 v M

das Einsammeln von Beiträgen zur Förderung von social
demokratischen socialistischen oder kommunistischen aus den
Umsturz der bestehenden Staats oder Gesellschaftsordnung
gerichteten Bestrebungen insbesondere das Einsammeln
zum Unterhalle der Führer und Agitatoren zu sonstigen
Agitationszwecken so wie zur Deckung der wegen Verletzung
der Strafgesetze den Agitatoren auferlegten Geldstrafen
ebenso verboten wie die öffentliche Aufforderung zur Leistung
solcher Beiträge

Meiningen 12 November Die Landesshnode hat
die Denkschrift der Kirchenregierung über die Verhältnisse
der Landeskirche mit eineni Bericht beantwortet in welchem
mehrere Wünsche geltend gemacht werden als die bemer
kenswerthesten sind zu bezeichnen 1 strengere Handhabung
des Sabbathmandats 2 Jnnehaltung der Polizeistunde
3 Befürwortung des von der eisenacher Kirchenkonserenz
beschlossenen gemeinsamen Bußtages 4 Herstellung einer
einheitlichen Agende 5 Aenderung des Volksschulgesetzes da
hin daß der Geistliche als solcher Mitglied des Schulvor
standes sein möge

Das Geraische Tageblatt bringt den nachstehenden
Nothschrei aus Gera Ventilation Lusterneuerung in der
Fabrik in den Schlafstuben in den Restaurationen im
TheaterI so ruft man und nur Recht denn Lüster
Neuerung Ventilation ist frisches Leben Welche Qualm
in dieser Hinsicht aber die Musiker auf dem Orchester unserer
Ballsäle ausstehen müssen davon macht man sich schwerlich
einen Begriff Bei einem der letzten Gälle in einer hie
sigen Gesellschaft stieg die Temperatur auf dem Orchester
auf 30 Grad Reaumur und welche Luft Ein heraufge
rufener Arzt erklärte es nicht für möglich dort auszuhalten
aber Meister Herfurth und feine Leute mußten doch aus
halten Könnte da nicht durch Anbringung von Ventila
tionsöffnungen in der Nähe des Orchcsurs Erleichterung
geschafft werden in den Ballsälen Gera s Wie oft hat
man dieselbe Klage der armen Musiker die Anderen zum
Vergnügen unter solchen Qualen aufspielen müssen auch
hier schon gehört In manchen Lokalitäten wollen und
können sie nicht mehr auf dem ungeschickt und ohne jede
Ventilation angelegten Orchester ihre Weisen ertönen lassen
Möchte der Geraische Nothschrei auch hier offene Ohren fin
den damit Abhilfe geschafft werde

Datum
Tag j Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

N aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck t
trocknen

Lust

Par Lin

Relmive
Feuch
tigkeit Wind

14 Nvbr
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2Nm
10 Ab

7M
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Aus Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 14 November

Aufgeboten Der Post Assistent C E Remus
Dommitzsch und M Schwachtmann gr Berlin 9

Geboren Dem Handarbeiter C Iwan ein S Ka
pellengasse 8 Dem Former W Kühne ein S am
Bahnhof 8 Dem Fabrikarbeiter E Bücke ein S Mag
deburgerstraße 31 Dem Kesselschmied F Sander eine
T Wuchererstr 16 Dem Kesselschmied F R Heim
berger Zwillingssohn und Tochter Geiststr 28 Dem
Handarbeiter H Alsleben eine T Taubengasse 4 Dem
Schlosser E Rulf ein S alter Markt 2

Gestorben Des Post Direktor H v Lippe Ehe
frau Pauline Eugenie geb von der Esche 52 I 1 M 17 T
Anämie Diakonissenhaus Des Oberst a D R C von
Linger Ehefrau Friederike geb Heubach 59 I 1 M 22 T
Lungenkrebs Blumenstraße 2 Der Oekonom Eduard
Rühlemann 19 I 2 M Lungentuberkulose Rannische
straße 8 Des Tischler R Stutzer T Anna 2 I 11 M
29 T Eronp Bahnhofsstr 10

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 14,50 bis IS,00

do 0 13,50 14,00Roggenmehl 0 10,00 10,50
do 0/1 9,50 10,00

Handel und Verkehr
Braunschweig 13 November Der Bankverein

von Hertzer Hollmann n Co in Wolsenbüttel hat
seine Zahlungen eingestellt Ueber den Stand der Masse
fehlt bisher eine genügende Uebersicht

Kunst und Wissenschaft
Das Preisgericht für das Lessing Denkmal in

Hamburg bestehend aus den Herren Bürgermeister
vr Kirchenpauer Akademie Direktor Professor Anton von
Werner Baumeister Otzen und Bilvhauer Albert Wolfs aus
Berlin unv Architekten E Hallier hat sich über seine Ent
scheidung geeinigt Dieselbe geht den Hamb Nachr zu
folge dahin daß der erste Preis dem Entwürfe von Profes
sor F Schaper in Berlin ertheilt worden ist welcher
Lessing sitzend darstellt derselbe wird auch zur Ausführung



chhlen Den zweiten und dritten Preis haben die Ent
ch von H Volz in Karlsruhe und Erdmann Encke in
M erhalten

Vermischtes
Schwerin in Meckl In unserem See in welchem

iis 15 Jahre lang nichts von ihnen bemerkt wurde
tz man seit einigen Jahren die kleinen Maränen so
Hchaft daß ihre Verwerthung schwer ist und das Pfund
11S abgegeben wird

Graf Bismarck während deS Krieges
Frankreich In der Behandlung des Feindes

chll der irregulären französischen Truppen wollte Bis
il stets die rücksichtsloseste Strenge angewendet wissen

müsse den Leuten den Krieg fühlbar machen
p Ausdruck kehrt in den von Busch aufgezeichneten Ge
chii einige male wieder Als dem Grasen einst auf

Ritt nach Gravelotte ein Trupp gefangener Francti
begegnete rief er ihm zu Vous ssrs tous xsu

s Ais er später diese Begegnung erzählte fügte er
P Der Eine fing dann laut zu flennen an Er tadelt

die sträfliche Trägheit im Erschießen die er als
Mverrath bezeichnet Unsere Leute sind fix beim

i aber nicht beim Erschießen Man sollte alle Dör
Verrath vorkommt sofort ausbrennen und alle männ

ji Einwohner hängen Ein anderes mal rief er Daß
Franctirems noch immer zu Gefangenen machen

M hätte sie der Reihe nach süsiliren sollen I Unsere
Mulschen halten sich zu sehr an den Befehl Wenn so
Buschklepper auf einen holsteinischen Dragoner schießt so

er erst vom Pferde und läuft mit seinem schweren
kl dem Kerl nach und fängt ihn Dann bringt er ihn
a Lieutenant und der läßt ihn laufen oder er liefert

und dann iftö dasselbe man läßt ihn auch laufen
Baier machts anders der weiß daß Krieg ist hält noch

alte Sitten Er wartet nicht ab bis auf ihn von
Ä geschossen wird sondern schießt zuerst Einmal er
st der Graf daß Favre sich gegen ihn beklagt habe daß
U auf das Mindeninstitut geschossen habe Ich weiß

Sie sich darüber beschweren sagte ich ihm Sie
chn es ja noch viel schlimmer Sie schießen auf unsere

und gesunden Leute Welch ein Barbar wird er
haben Einige andere von Busch überlieferte

Bekanntmachung
Nachdem gegen den laut Bekanntmachung vom 4 Oktober cr in Nr 236 des Halle

d Tageblatts Beilage ausgelegten Bebauungsplan für die f g Degenkolbesche
jksitze der Heydrich schen Erben befindlichen Gottesackerbreite zwischen der Martms
,und Magdeburgerstraße binnen der gesetzten präclusivischen Frist von 4 Wochen Em
sigen nicht erhoben worden so wird dieser Bebauungsplan hiermit für definitiv fest
D erklärt Derselbe liegt auch ferner im Büreau des Stadt Gauamts zu Jedermanns

M ausHM den ii November 1878 Der Ma gi strat
BekmmtmachMU

Nachdem gegen den laut Bekanntmachung vom 4 Oktober cr in Nr 236 des Halle
Tageblatts Beilage ausgelegten Bebauungsplan sür die im Besitz des Maurer

Kuhnt befindliche Hospitalbreite zwischen Bernburgerstraße und der königl Straf
binnen der gesetzten präclusivischen Frist von 4 Wochen Einwendungen nicht erhoben
so wird derselbe hierdurch sür definitiv festgestellt erklärt Derselbe liegt auch ferner

Mrmanns Einsicht im Büreau des Stadt Bauamtes aus
Halle den 11 November 1878 Der Magistrat

Aussprüche zeigen uns den Grafen nicht frei von abergläubi

schen Regungen An dem Tage als mit den Vertretern
Süddeutschlands der deutsche Vertrag abgeschlossen war kam
er bei einer zweiten Flasche Sekt die er zur Feier dieses
Ereignisses trank auf seinen Tod zu sprechen und gab ge
nau das Alter an das er zu erreichen bestimmt sei Ich
weiß es, schloß er als dagegen remonstrirt wurde es ist
eine mystische Zahl In Rheims bemerkte Graf Bismarck
Bohlen indem er die Eouverts überzählte Wir sind doch
nicht etwa Dreizehn beim Essen Nein Das ist gut
denn der Minister hat das nicht gern/ So erfahren
wir ferner daß er sich gesträubt habe Graf zu werden weil
nämlich alle Familien die in Pommern zu Grafen gemacht
würden ausstürben Das Land erträgt es nicht, fügte er
hinzu Ich weiß wohl zehn oder zwölf Familien zu nen
nen denen es so gegangen ist Dann fuhr er fort Und
so wehrte ich mich anfangs sehr dagegen Zuletzt ließ ich s
geschehen aber ich habe noch jetzt meine Befürchtungen

Für die Abgebrannten in Lengsfeld sind ferner
eingegangen

Aus einer Pension
S

Frau S 1 Packet Kleidungsstücke

Frau Z 1 dto dto
C D
L F M 1 Packet Kleidungsstücke und
E Z 1 Rock und 1 Weste

2,50
2,00

5,00
6,00

dazu 6 Quittung
Zusammen

Der Rest von

15,50
159,70

175,20
45,20 abzüglich 50 Porto sowie 1 Packet

Kleidungsstücke sind heute an das HülfScomits in Stadt
lengsfeld abgesandt worden

Halle 15 November 1878
Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Universität
Leipzig 14 November Der Oberlehrer an der

hies igen Nikolaischule Dr plul K Viktor Ryssel wurde
aus Grund seiner Abhandlung über die Sprache des Penta
teuch Elohista und anderer Leistungen von der hiesigen theo

logischen Fakultät zum Licentiaten der Theologie kreirt und
proklamirt

A e Lonnaböuä Mebui 4 II Xrouxriniz

Uebersicht der Witterung am 14 Nov 8 U Morg
In Skandinavien und Westeuropa hat die Zunahme

des Luftdrucks fortgedauert das Minimum desselben ist nach
Belgien fortgerückt Die leicht bis stark wehenden Winde
sind auf den brittischen Inseln und im Kanal nördlich in
Norddeutschland Dänemark und den Niederlanden östlich
Wetter mit Ausnahme Schottlands ziemlich allgemein
trübe im Kanal regnerisch in Norddeutschland neblig im
Süden und Osten Deutschlands ist mit der Trübung Er
wärmung eingetreten

derMusikalische Morgenunterhaltung zum Besten
1 Kinder Vewahraustalt

veranstaltet von einheimischen musikalischen Kräften im gütigst
bewilligten Concert Saale der Berg Gesellschaft

Sonntag den 17 November Vormittags 12 Uhr
Ihre Mitwirkung haben freundlichst zugesagt Fräul

Bachof Frl Büttner Frl Hoffmann Herr Otto
Herr Zehler n Andere Den Bechstein schen Concertflügel
leiht gütigst Herr Ferd Kühne

Familien Billets für 3 Personen 5 3 einzelne
Billets Ä 1 25 sind in der M Niemeyer schen
Buchhandlung gr Steinstr 66 zu lösen Am Tage der
Aufführung werden an der Kasse Billets s 1 50 Z zu
haben sein

Konservirnng des Riemen und Lederzeugs
Um das Riemen und Lederzeug gegen die zerstörende

Wirkung der Ammoniakdämpfe in den Ställen zu bewahren
schlägt Corna in der G Zeitung zum Einschmieren des
Lederzeugs den KM Gummithran von A Schlüter
in Halle a d S MM vor wodurch dasselbe stets in
gutem und geschmeidigem Zustande erhalten wird Daraus
würde auch folgen daß das Riemen und Lederzeug eine
längere Dauer erhält ein Umstand welcher bei den hohen
Lederpreisen und Arbeitslöhnen nicht unbedeutend sür die
Kasse des Landwirths ist

2 fr heizb Schläfst kl Brauhausg 12 I

vom ksillstsu bisjöäsr Aövüuskbtkii brsitsn
xresst sofort

Sämmtliche Fleischermeister von Halle werden hierdurch er
knst ersucht sich nächsten

4 zu einer Versammlung in den
recht zahlreich einznsinden

Sehrliugs Kefuch
Kr unser Eisenkurzwaaren Geschäft evZros
id W ckktlül suchen P Januar einen Lehr

i junges Mädchen kann das Schneidern
erlernen gegen Leistung leichter

Mrbeit kl Ulrichstr 19 4 Tr
Min u ein Mädchen sür e einz Dame

Fr Schimpf gr Berlin 16b
An gut empfohlenes Mädchen wird per
ZNiiar sür Küche nud Hausarbeit ge

gr Ulrichstraße 4 I
m erfahrenes Kindermädchen sucht

Kreisrichter Sydow Blücherstraße 7 b
Nchmädchen sofort gesucht Steinstraße 49

in Mädchen für den Vormittag gesucht
Mauergasse 7 Part

Aufwartung wird gesucht Harz 48
kiü kräftiger Bursche vom Lande 15 Jahr

ch Beschäftigung Geiststraße 30
l Krankenpflegerin sucht bei Tag oder Nacht

Mng Zu erfr alter Markt 32 II r
N Meitsames Mädchen welches in
r Wche erfahren ist sucht 1 Dezem
ir Stelle gr Märkerstraße 17 i
W Ane junge anst Wittwe von

chrhalb mit guten Zeugnissen wünscht als
ll od z Führ d Wirthschaft Stellg d
Frau Deparade gr Schlamm 10

AiWstüstratze 6 b ist die Parterre
Age best aus 3 Stuben 3 Kammern

c zu verm u sofort od am 1 Jan
Näheres beim Hausmann

Kleine Hof Wohnung sür Neujahr zu vev

miethen Breitestraße 39
Eine kleine Wohnung von Stube Kammer

Küche sogleich zu beziehen Feldstra ße 7
In meinem neuerbauten Hause Karlstraße

Nr 1 ist noch eine herrschaftliche Wohnung
sogleich zu beziehen

1 Logis für 55 zum 1 Januar 1879
zu verm Al bert Ko pf gr Kla usstr 25

St K Küche zu 32 O Umzugshalber zu
Neujahr zu ver miethen Steg 20 I r
1 St 2 K K zn verm Moritzzwinger 6

Brüderftratze 4
hat noch für einige Tage der Woche ein Ver
einszimmer abzugeben H 53444

Frdl möbl St u Cab Aussicht
nach dem Markt sof od 1 Decb zu verm

Zu erfragen Schmeerstr 44 im Laden
2 H f möbl Wohnung alter Markt 15 I
Möbl Stube und Kammer separater Eing

sofort oder 1 Dezbr zu vermiethen
Blücherstraße 9 II

Fein möbl Wohn Brüderst raße 13 II
Möbl Wohnung an 1 od 2 Herren 1 Dez

zu vermiethen Schmeerstraße 11
F möbl Wohnung verm gr Ulrichstr 47 II
Kleines möbl Zimmer zu v gr Schloßg 3,1

Anst Logis m K kl Ulrichstraße 13
Kost u Logis offen Lindenstraße Hof I r

Anst Schlafstelle Brunoswarte 4 H I r

Whlweg 26 ist die 2te Etage zu vermie
in Pr 130
Wohnung zu 20 verm Böckstraße 5

Anst Schlafstelle m K gr Brauhsg 19 II
Anst fr Schläfst offen Barfüßerstr 11 II

Schläfst f Schuhmacher Kellnergasse 3 p
Schläfst m K Leipzigerstr 44 im Keller

Sonnabend Pökelknochen m M u S
Krumme s Restaurant gr Wallstr 24

1 1

Herrengarderobe
wird sauber gereinigt und ausgebessert bei

F Kvltirisivr Fleischergasse 14

L FriM ick5 WWaus
Ili S SSonnabend den 16 November

Erstes grMssGckMchtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe

und div Wurst wozu ich freundl einlade

Kapital Gesuch
Ich suche auf mein neuerbautes großes

Grundstück in Halle ein Kapital von 1266V A
zur ersten Hypothek zu leihen Werthe Off
bitte unter B B 66 in der Exped d Bl
niederzulegen

Ein junges Mädchen welches sich zu seiner
Ausbildung in Halle aushalten will findet
freundliche Aufnahme in einer Familie
Auskunft ertheilt die Exped d Blattes

S Dorendorss
Sophienstratze Nr 1

Hente Sonnabend Abend

IÄWSSS von ZTuku
äivsrss ZrZ tsu

Briiderstratze 4
Sonntag polnisch u blau

Frische

WM ForsUs
Sonnabend den 16 November 1878
Abends polnisch und blau

s Portion 75 Pf
wozu ergebenst einladet Aug Markert

Heute Sonnabend engl v Faß

Heute großes
Schlachtefest

H VNestaurat Klauthorstr 5

Heute Abend Pöke knochen

Kev8v 8 IteMuraliu
Sonnabend von früh an Pökellnochen

Wigtr s Restauration
Sonnabend Abend

1 Ziege zugelaufen Weidenplan 11
Ein goldenes Medaillon in Form eines

Buches verloren ist gegen Belohnung
abzugeben bei C zsn Z wscl

Mittelwache 9

Familien Nachrichten

Tanksaguug
Zurückgekehrt vom Grabe unserer innigst

geliebten Tochter Marie Thiel sagen wir
allen Freunden und Bekannten und allen
Denen die ihren Sarg so reichlich mit Kro
nen und Kränzen schmückten unsern herzlichsten
Dank Di e trau ernden Hinterblieb enen

Tauksagimg
Herzinnigsten Dank für die vielen Beweise

der Theilnahme welche ich von Nah und
Fern von Verwandten und Bekannten erhal
ten habe Insbesondre Herrn Pastor Seiler
für seine trostreichen Worte dem Deutschen
Gesang Verein nebst Dirigenten sür den er
hebenden Gesang ganz besonders aber Denen
die mir während der Krankheit meiner lieben
Frau mit Rath und That zur Seite standen
Möge Ihnen der liebe Gott ein reicher Ver

gelter sein Karl Müller

Sonnabend Abend Pökelknochen

Mllsr s Lrauersi
Neuma rkt WZ W Reichert

WÄ M MMMlöl
Henriettenstratze 8

H ute Abend 5

Gestern in der neunten Abendstunde ver
schied nach kurzem schwerem Krankenlager
unsre geliebte treue Schwester Schwägerin
und Tante Fräulein Luise Karbaum
Dies zeigt hiermit an die tiefbetrübte

Familie Schweizer
Halle den 15 November 1878

Todes Auzeige
Heute Morgen 3 Uhr entschlief nach länge

rem Leiden meine liebe Frau unsere gute
Tochter Schwester und Schwägerin

Frau Amalie Rothe geb Leiter
Dies zeigen mit der Bitte um stilles Beileid
hiermit an

die tranernden Hinterbliebenen



IckwxMsckiriQö
und in größterAuswahl zu billigsten Preise

6 M Leipziger Thurm
M MM W A

MM WUM
empfiehlt billigst

Qu2t2 V HsnuiQZ

Frische Thiirmg Schbutler
g

empfiehlt

sts v HsiuiiQ
Sophieustraßze 7

ÄNwk l UMMII
empfiehlt in guter Waare u billigsten Preisen

6iZ sts,v HsQQiuZ
Domplatz 8 u Sophieustr 7
W leHen VN

stets frisch und fein im Aroma u Geschmack
g Äl 2,50 12,00 empfiehlt die

Chinesische Theehandlung von

K, M 1U WWÄI M

von I G Hanswaldt M 0,75 bis
2,00 Bei Entnahme von 3 Ss 5/2 A
Rabatt

Französische Choeoladen von Guerin
Boutron M 1,40 4,00

Vanille in Stangen 5 10 50 H em
pfiehlt die Chinesische Theehandlung von

K M 1R NFeilte Thechirituoseil
als Arac Cognac Rum Liqueure
als Vanille af6 Moeea

Anisette Chartreuse u Curayao
Ungar Wein von F Leibeufrost Co

Hoflieferanten in Wien empfiehlt die
Chinesische Theehandlung von

K M WIMk N
Die mechanische Schuh und Stiefelsabrik

empfiehlt

Kinderfilzschuhe a 0,75 Z L Z
Mädchensilzfchnhe 1,66 Z
Damenfilzschuhe s 1,25 Z
Herrenfilzschuhe 1,56

Aepfel und Birnenpyramiden höchst
Rosen in den vorzüglichsten Sorten empfiehlt

Fa Beesenerstr 6
Ein einspänniger Wagen u 2 gute Ge

schirre stehen billig zum Verkauf
Strohhofspitze 2

Daselbst ein guter Rattenfänger zu verk

DM Montag
stehen gr und kl magere Lands
schweine zum Verkauf im Gasthof
znm goldenen Pflug in Halle

Mul tk
Ein fettes Schwein verk Langegasse 14

Sonnabend den 16 d M halte mit frisch
geschossenen Hasen am Ringe

Ohne Geschneide 2 30
mit Geschneide 2 50

Frau
Frischen Gchellfisch frischen

Secdorsch auf dem Markt vor
den Rathskeller W H ossmann

lÄZcksn Lssäorseli
kriselis HsMo

empfiehlt zum

Schmeerstratze 36

Die ueuefteu

HV s I sUNS
empfehlen wir zu villigsten Preisen

Leipzigerstratze S

k MM WV I
sowie zu Hovluüvit und anderen vlvSviRl tt8Kv8 l v ckvi

k L0l Mlaiit6ri6 ÄÄi 6ii unä LilätiÄUtzrardeiwii
Kleider Schlüssel Hand

tnch und Bürstenhalter
Staubtuchkörbe
Schlüsselschränke
Rauchserviee
Schreibzeuge
Papierkörbe
Bilderrahmen

t

Cigarren Tabak Brief
Photographie Thee u
Zuckerkasten

Schmuck Handschuh und
Taschentuch Kasten

Gts K lS vss
Zaudere stz lvoZIe rdeit

Rauchs Trink Spiels u
Blumentische

iililt
Faullenzer
Claviersessel
Notenständer
Etagvren
Zeitnngs und Brief

Mappen

Brief Bücher Cigarren
nnd Liqnenr Schränke

IlvnuKeii L darvts
in den neuesten Decors

Krystall und altdeutsch
Wein und Claret Sälze
Butterglocken
Tafelaufsätze
Blumenständer
Fruchtschalen
Brodteller
Ofenschirme
Consolen

t t toM rLmaläe uuä 8tieti6
8tet8 Xeulieiten IKiiliAv rvi8v

F S vorm MA/G KI GTin Bambus Eben Oliven und Weichselholz

reine Waare

S MIMempfiehlt

Sophienstratze Nr 7 und Domplatz Nr 8

vis 2ut unä
voll FS F F F tttgr Musst 7 s/V gr Musst 7

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager der
dauerhaftesten selvstgefertigten Filzwaaren

als kil u Vvbvrstzltu lil i elludv mit Filz u Ledersohlen
il ij/pantolkt ii kilis Lillisivde8eliuli und kantvüvln I ll strümxt o litlei
tricktet sowie l ili und kossIiÄar l inIeKvsodlvn

jeder Art zu technischen Zwecken sowie zu jedem Maschiuenvetrieb
werden nach Maatzangabe sofort und gut bei billigster Preisstellung gefertigt

r 7 Reparaturen an u 8 iävni,ülvn sowie anI ilzi8 zliuiiv ik schnell gut und billig 8 7

MlK HVISMOR in s
wird sich den Damen von Hatte und Umgegend die Ge
legenheit bieten ihren Bedarf an

MSNtÄVI
vtv

zu so stannend billigen Preisen einzukaufen wie es

gerade jetzt der imKtWÄt gr Mausstr zu geben vermag
Es ist dieses keine Schreierei sondern überzeuge

nur gefälligst sich eine jede Dame von der Wahrheit dieser

Annonce HVuerhalten Rabatt
ZKe i VvrHvattvr

Hempel s wohlfeile CKWer Äusgabeil

M sto vuv vonvvtekjlÜKv UQll 0l1stg,riäiA8ts usMbsu in öl VF MrMlläsn Xat lossk ä uükör in allön
Zi Ms Äuod äirsot kr ASZsukr Vkrl Fsbuelid nälullA Zu t ,vIIvii psI

iu Lsrliu LslirsustrÄsss 56
S Pfd 104 N IM

I s SSsuiRkurN il Pfd 50empfiehlt W Fleischergasse 13
WM WM I Z t IlixiMM Herrenstratze Nr 16empfiehlt sich mit Anfertigung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten und stellt bei solider

Ausführung die billigsten Preise

UM Unw
Sonnabend den 16 November

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wnrst
und Suppe I UlrsQ

Mittwoch den 26 November e Mit
tags 12 Uhr versteigere ich in dem dm

Gasthofsbesitzer inTentschenthal gehörigen Grundstücke in der
Wechselprozeß Sache Steiner V Rosch ver
schiedene Möbel 1 Waschkessel 1 Waage mit
Gewichten 1 Fleischerbeil 1 Hackemesser eine
Hacke Maschine mit Tisch u s w

ger Auct Comm
Einen Posten zurückgesetzter

GZ ivA W rvn
zum Wiederverkauf Passend billig zu ver

kaufen gr Ulrichstrafze 42
Lg,11 Hs v äsc liuds

2 6 knöpfig empfiehlt

M ZiltR
Rathhausgasse 7

Alle Sorten ausgezeichnete Spetsekartof
felu und gutkochende Hülsenfrüchte empfiehlt

Markt 13
Echte Teltower u Märkische Rübcheu

emp fiehlt Markt 13

kl Ulrichstr 35 Äiarkttags auf d Markt
empf Limbnrger v 13 p St au feiuc
Harzkäfe g St 5 u 2 Böhmische
a Ä t 6 sowie Ziegenkäse u Quärge c

Lithographie Steiue
150 160 Stck in Größe von 5 mal 6 bis
21 mal 27 Zoll sind unter Bruchpreisen im
Ganzen zu verkaufen

Halle a/S Leipzigerstraße 44
Spiegeltoiletten Nußb Mahag, passend

zu Weihnachtsgeschenken verkauft billig
Schmeerstraße 17 V orderhaus II

Gebrauchte aber noch gnte Seidel n neue
Seidelde ckel sind billig zu verkaufen

Beste westfälische Schmiedekohlen böh
mische Braunkohlen Grudecoaks bei

F M Zefchmar Geiststraße 24
Eine Partie Kisten zu verk eipzigerstr 85

2 dreiarmige Kronleuchter sind billig zu
verkau fen Leipzigerstraße 104 im Laden

Häus Verkaufs
Ein herrschaftliches Wohnhaus mit Hos

raum und Garten in Mitte der Stadt ist
mit geringer Anzahlung und günstigen Be
dingungen sogleich zu verkaufen Zu erfragen

Sophienstraße 26 im Laden
Ein Haus mittl Größe Nähe der Ober

Leipzigerstraße wird mit 4 6000 L Anz zu
kaufen gesucht Näheres Mit telwache 9

Mein in gutem baulichen Zustande befind
liches Haus mit geräumigem Hof u Garten
kleine Ulrichstraße 5 will ich verkaufen

Fr Baumgartel
In bester Lage von Halle mit freier Nord

seite wird zur Einrichtung eines

jihotMHWeil Ateliers
ein geeigneter Platz pachtweise oder käuflich
ofort zu erwerben gesucht Offerten unter
W 11 an Rudolf Moffe in Halle a/s
erbeten

Kleiner Kanonenofen zu kaufen gesucht
Nannischestraße 11 Hof I

Leere W käustS Rachf
R

Zeit beliebig Laudmauu N Promenade 10
Klavierunterricht cctheilt

Lehrer Henriettenslr 3,1
Anmeldungen von 3 5 Uhr 1 achm

Halle scher Ängerbuiid
Sonntag den 17 Novbr c von Abends

8 Uhr ab
Buudes Versammluug in

Stabt Theater
Sonnabend den 16 November 1878

13 Vorstellung im 2 Abonnement

Griseldis
Dramatisches G edicht in 5 Akten v Halm

Sonnabend den 16 November

wozu ergebeust einladet Franz Lntze

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu m Halle

Für den redactwnellm Theil verantwortlich C Bobardt m Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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